Erfolg der Kapagne zur finanziellen Unterstützung einer in Not geratenen Kinderkrippe in Sao Lourenco, Brasilien *)
Wie im letzten Circulando angekündigt,  wurden auf dem Churrasco (am 15.Juni) des brasilianisch-deutschen Kreises im Kosbacher Stadl die Aktivitäten zur Unterstützung der oben genannten Kinderkrippe fortgesetzt.

Der Verkauf von 100 Losen á 2 Euro im Rahmen einer Tombola brachte 200 Euros ein.Hauptgewinne waren zwei vom Buckenhofer „Atelier Rio“ gestiftete Keramikskulpturen (siehe dazu auch Foto). Weitere 200 Euros erbrachte der Verkauf von von Kindern und Jugendlichen der Kinderkrippe hergestellten kunsthandwerklichen Artikeln wie z.B. bestickte Küchen- und Tischtücher sowie typische Produkte aus Sao Lourenco wie Seifen, Bananen- und Goaven-Spezialitäten (bananada, goiabada).

Vom deutsch-brasilianischem Kreis Erlangen/Nürnberg wurden 400 Euro gestiftet, die im Rahmen des Verkaufes von Polo-Hemden des brasilianisch-deutschen Clubs anläßlich der Erlanger 1000 Jahr-Feier zusammenkamen.

Schon beim Dia-Vortrag im April über Brasilien  wurden durch den Verkauf von belegten Brötchen 75 Euro und weitere 105 Euro beim Verkauf von Caipirinha gesammelt.Hierzu möchte ich mich insbesondere bedanken bei den Initiatorinnen Eliana Ragusa und Eliziabeth Schmitt sowie bei Herrn Jürgen Richter.

Insgesamt wurden im Rahmen der Kampagne 980 Euros gesammelt.Die Quittung dieses an die Stiftung S.O.S (Sao Lourenco) zu übergebenden Betrages wird dem Direktorium des Clubs zugeleitet.

Ganz besonders möchte ich an dieser Stellen Herrn Kärcher danken, der die Idee für diese Kampagne von Anfang an engagiert unterstützt hat, aber auch natürlich bei allen anderen, die in Form von Spenden, Loskäufen oder Produktkäufen zum Erolg dieser Kampagne beigetragen haben.

Sandra Maria Bastos-Groth.

*) diese Kinderkrippe gehört zur karitativ tätigen Stiftung S.O.S ., die hat nichts mit den SOS Kinderdörfern zu tun.   

